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Konfis sammeln Spenden und  
bringen das Friedenslicht aus Bethlehem
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Konfis von 2023 bei der Übergabe der Sachspenden an die Tafel – danach 
wurden noch 1850 Euro für die Tafel gesammelt.

Auch dieses Jahr ziehen unsere Konfis ab dem 3.Advent wie-
der von Tür zu Tür und bringen das Friedenslicht aus Bethle-
hem in die Häuser. Dabei sammeln sie mit einem kleinen Ge-
dicht Spenden für die Tafel in Roth. Natürlich können wir nicht 
alle Haushalte erreichen. Deshalb kann man das Friedenslicht 
ab dem 3.Advent auch in unseren Kirchen abholen. Es wird 
jedes Jahr in Bethlehem entzündet und mit dem Flugzeug 
weltweit verteilt.  

Adventskrippe in St. Georg
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nicht nur biblische Geschichten werden gestellt, auch z.B. die von J.H. Wichern 
und dem Adventskranz.

Auch in diesem Jahr werden wir in der Adventszeit mit 
unseren „Biblischen Erzählfiguren“ wieder jede Woche eine 
neue Krippenszene stellen. Diese biblischen Szenen sind 
besonders ansprechend, weil sie durch ihre natürliche und 
reduzierte Gestaltung große Ausdrucks- und Anziehungskraft 
ausüben. Die Kirche ist täglich geöffnet.  

Liebe Leserin, lieber Leser,

der Sommer ist endgültig vorüber und wir gehen mit 
großen Schritten auf das Weihnachtsfest zu.  
Im November ist oft alles neblich und grau, aber jetzt in 
der Adventszeit erstrahlen in vielen Häusern die Lichter 
und weisen auf das kommende Weihnachtsfest hin. 
Der Monatsspruch für Dezember passt sehr gut in diese 
Zeit, denn der Prophet Jesaja weist daraufhin, dass man 
auch selbst etwas tun kann gegen die Dunkelheit.

Er sagt: Mache dich auf, werde licht, denn dein Licht 
kommt und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir.

Das bedeutet für mich: Ich kann etwas verändern, ich 
muss nicht in der Dunkelheit bleiben, sondern ich darf 
ein Licht sein. Ich darf leuchten für mich und für andere.
Und dann wird sich noch viel mehr verändern, denn dann 
wird Gott seine Herrlichkeit über mir aufgehen lassen. 
Dieser Vers gilt ja nicht nur in der Adventszeit, wenn die 
Tage so kurz und die Nächte so lang sind. 
Als vor langer Zeit der Prophet in Gottes Auftrag diese 
Worte predigte, sah es in Jerusalem etwas anders aus 
als heute. Jerusalem war zerstört und der Tempel lag in 
Trümmern. Die Israeliten waren aus der Gefangenschaft 
zurückgekehrt und hatten mit dem Wiederaufbau der 
Heimat begonnen. Es gab keine Arbeit und die Leute blie-
ben arm, es kam zu Spannungen zwischen den Heimkeh-
rern und denen, die sich angesiedelt hatten.  
In diese Situation hinein fällt der Ruf des Propheten: 
„Mache dich auf! – Steh auf! – Werde licht! Denn dein 
Licht kommt, und die Herrlichkeit des Herrn geht auf 
über dir.“ Ja, es ist dunkel, gewiss.  Aber so soll es nicht 
bleiben, denn: „Über dir geht auf der Herr, und seine 
Herrlichkeit erscheint über dir!“  
Gott selbst wird euch aufgehen wie die Sonne. Sein 
Glanz wird über euch aufstrahlen und die ganze Welt 
erleuchten und alle Finsternis vertreiben. Was für eine 
Vision war das damals. 
Und sie gilt auch für uns, denn in Jesus ist Gottes Herr-
lichkeit über den Menschen aufgegangen, ist Gottes 
Licht zu uns gekommen, so wie es der Prophet angekün-
digt hatte.  
Das feiern wir am 24. Dezember und auf dieses „Licht der 
Welt“ bereiten wir uns in der Adventszeit vor.

Ich wünsche Ihnen viele lichtvolle Momente!  
Ihre Diakonin Marion Degenhardt



Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Georgensgmünd und Petersgmünd

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 1. Advent 01.12. 9:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, St. Georg (Pfrin. Meinhard)

01.12. 10:30 Uhr Familiengottesdienst, St. Georg (Pfrin. Meinhard)

Sonntag, 2. Advent 08.12. 9:00 Uhr Gottesdienst, St. Peter (Pfr. Kraus)

08.12. 10:30 Uhr Gottesdienst, Mühlstetten (Pfr. Kraus)

08.12. 14:30 Uhr Weihnachtskonzert Kirchenchor und Halbtöne, St. Georg

Dienstag 10.12. 19:45 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Gemeindehaus

Donnerstag 12.12. 17:00 Uhr Adventsgottesdienst mit den Kindergärten, St. Georg (Pfr. Kraus)

Sonntag, 3. Advent 15.12. 10:00 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst und KidsGo (Pfrin. Meinhard)

Dienstag 19.12. 16:00 Uhr Andacht, Seniorenwohnanlage (Pfrin. Meinhard)

Sonntag, 4. Advent 22.12. 9:00 Uhr Gottesdienst, St. Georg (Pfrin. Meinhard), anschl. Lichtbringeraktion

Dienstag, Heilig Abend 24.12. 15:00 Uhr Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern, St. Georg (Pfr. Kraus)

24.12. 16:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel der Konfis, St. Georg (Pfr. Kraus)

24.12. 17:30 Uhr Christvesper, St. Georg (Pfrin. Meinhard)

24.12. 18:45 Uhr Christvesper, Mühlstetten (Pfrin. Meinhard)

24.12. 20:00 Uhr Christvesper, St. Peter (Pfrin. Meinhard)

Mittwoch, 1. Weihnachtstag 25.12. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Georg (Pfr. Kraus)

Donnerstag, 2. Weihnachtstag 26.12. 9:00 Uhr Gottesdienst, St. Peter (Pfrin. Fries)

Sonntag 29.12. 10:00 Uhr Wunschlieder-Gottesdienst: mit Geschichten statt Predigt (Pfr. Kraus)

Dienstag, Silvester 31.12. 15:00 Uhr Gottesdienst, St. Peter (Pfr. Kraus) (Achtung 1 h später als üblich)

31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst (mit Feuerschalen), vor dem DON (Posaunen + Pfr. Kraus)

Kontakte
Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd 
Am Kirchenbuck 1, 91166 Georgensgmünd  
Sekretariat: Birgit Goetz, Telefon (09172) 1728 
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de 
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 8:30 bis 12:30 Uhr und  
Donnerstag, 13:00 bis 17:00 Uhr 
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Am Kirchenbuck 1 
Telefon (09172) 1728, cornelia.meinhard@elkb.de 
Pfarrer Martin Kraus, Am Kirchenbuck 2 
Telefon (09172) 6670940, martin.kraus@elkb.de 
Diakonin Marion Degenhardt-Ebersberger 
Mobil (0163) 8352628 
Mesner 
Georgensgmünd: Esther Fischer, Telefon (09172) 669711 
Petersgmünd: Annette Schmidtkonz, Mobil (0176) 73771573  
Friedhofsverwaltung 
Fam. Stengel, Telefon (09172) 2886, Mobil (0175) 1931890,  
friedhofsverwaltung-georgensgmuend@elkb.de 
Spendenkonto Georgensgmünd: Sparkasse Mittelfr. Süd  
IBAN:  DE33 7645 0000 0750 1152 97,  BIC:  BYLADEM1SRS 
Spendenkonto Petersgmünd: VR-Bank Mittelfranken Mitte 
IBAN: DE29 7656 0060 0003 0077 58,  BIC: GENODEF1ANS

Hunger nach Gerechtigkeit
Unterstützen Sie Brot für die Welt mit Ih-
rer Spende und Ihrem Gebet. Verwenden 
Sie dazu die Spendentütchen, die über 
die Werbung verteilt werden und geben 
diese im Gottesdienst oder im Pfarramt ab. Oder Sie spenden 
mit dem Verwendungszweck „Brot für die Welt 2024“ an das 
Konto der evangelischen Kirchengemeinde: 

IBAN: DE33 7645 0000 0750 1152 97, BIC: BYLADEM1SRS 
Sparkasse Mittelfranken Süd

 
Neuer Kirchenvorstand
Herzliche Einladung zur Verabschiedung des alten und Einfüh-
rung des neuen Kirchenvorstands im Gottesdienst am Sonn-
tag, 1. Dezember, 9:00 Uhr in St. Georg. Folgende Personen 
wurden gewählt, bzw. berufen:

Birgit Bimmüller, Michael Gsaenger, Georg Koch, Klaus Koch, 
Angela Laqua, Christina Millian-Schönwald, Heidi Katheder, 
Matthias Ritthammer, Annette Schmidtkonz, Reinhard Schulz, 
Martin Sosna, Heinrich Stengel, Lukas Wuttke und Volker 
Zehner

Aktuelles und weitere Informationen finden Sie im Internet: 
www.evangeo.de				    www.facebook.com/ev.kirche.geo 
www.youtube.com/evangeo		  www.instagram.com/evangelisch_georgensgmuend



Diakonieverein Georgensgmünd

DIAKONIESTATION

Ambulante Pflege
Für kranke, hilfsbedürftige und alte Menschen in ihrer  
häuslichen Umgebung bieten wir folgende Leistungen:

•	 Individuelle Pflege 
	 z. B. Körperpflege, Baden, Duschen …  
•	 Behandlungspflege 
•	 Info über die Pflegeversicherung 
•	 Beratung pflegender Angehörige 
•	 Info über Pflegehilfsmittel 
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung 
	 z. B. Reinigung der Wohnung, Mahlzeiten zubereiten ... 
•	 Seelsorge

Wir helfen, wenn Sie Hilfe brauchen. 
In Gmünd, für Gmünd

Diakoniestation Georgensgmünd 
Telefon (09172) 69110 
Bürozeit: Montag – Freitag 10:00 – 11:00 Uhr  

KONTAKTDATEN:

Krankenpflege 
Yvonne Enderlein, Telefon (09172) 69110 
E-Mail: diakonie.georgensgmuend@t-online.de

Senioren-Wohnanlage und  
Arbeitskreis für Demenz und Alzheimer 
Angela Laqua, Telefon (09172) 68212  
E-Mail: swa@dvgeo.de

Kindergarten Arche Noah  
Petra Grohmann, Telefon (09172) 2624 
E-Mail: kiga.arche@dvgeo.de

Kinderkrippe Sternenhimmel 
Melanie Lohmüller, Telefon (09172) 700948 
E-Mail: krippe@dvgeo.de

Kindergarten am Berg 
Manuel Jandt, Telefon (09172) 7724 
E-Mail: kiga-am-berg@t-online.de

Kinderkrippe am Berg 
Gabriele Schlierf, Telefon (09172) 6856140 
E-Mail: Kinderkrippe-am-Berg@gmx.de 

Mittagsbetreuung 
Heike Hedrich, Telefon (0171) 2267171 
E-Mail: Mittagsbetreuunggeo@gmail.com

Evang. Gemeindediakonieverein e. V. 
Birgit Bimmüller (Vorstand) 
Telefon (09172) 574555 
E-Mail: diakonie.vorstand@evangeo.de 
Spendenkonto: 
IBAN: DE82 764 500 00 0750 074 742 

GEMEINDENACHMITTAG

Adventsfeier
 
 
 
 
 
 
 

Wir wollen zusammen Advent feiern und uns mit Liedern und 
Geschichten auf Weihnachten einstimmen. Dazu laden wir sie 
herzlich am Mittwoch, 11. Dezember, 14:00 Uhr ins evange-
lische Gemeindehaus, Mühlgässlein 2, ein.  Alt Gewordene 
und jung Gebliebene ab 60 Jahren sind herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf Sie!		        Ihr Vorbereitungsteam 
 
Kindertagesstätten

Weltkindertag
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich bin ich, schau mich mal an, ich kann dir sagen, was ich 
kann. | Ich bin ich, ich hab mich gern. Das sag ich laut. Kannst 
du es hörn? | Ich bin ich, kann hüpfen, lachen und noch so 
viele Sachen machen. | Ich bin ich, mal froh mal heiter, dann 
auch mal traurig und so weiter. | Ich bin ich, so macht es Sinn. 
Denn ich bin richtig, so wie ich bin.

Unter dem Motto „Ich bin gut und richtig, genauso wie ich 
bin“ trafen sich die Kinder vom Kindergarten „Am Berg“ und 
der Kinderkrippe „Am Berg“ am 20.09.2024 im Garten, um 
gemeinsam das 70. Jubiläum des Weltkindertages zu feiern.

Jeder Mensch auf der Welt hat Rechte und das von Geburt an. 
Das ist besonders Wichtig für Kinder, denn nur wenn die Rech-
te der Kinder eingehalten werden, haben sie eine Chance, sich 
gesund zu entwickeln und Fähigkeiten voll zu entfalten. Oft 
wissen die Kinder gar nicht, welche Rechte sie haben und wie 
sie diese einfordern können. Neben Recht auf Gesundheit, Bil-
dung, Gleichbehandlung, Fürsorge der Eltern, Freizeit, Schutz 
und gewaltfreie Erziehung stand an diesem Tag die eigene 
Identität im Vordergrund: „Ich bin stark; Meine Gefühle sind 
wichtig; Ich darf meinen Weg gehen; Ich höre auf mein Herz.“


